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DIENSTBEREIT

NOTRUFE
Polizei: Telefon 110
Feuerwehr: Telefon 112
Rettungsdienst: Telefon 112
Notarztwagen: Telefon 112
Krankentransport: Telefon
05551/19222
Klinik und Rehazentrum Lip-
poldsberg: Tel. 0 55 72/4 10.

ÄRZTE-BEREITSCHAFT
Ärztlicher Notdienst Uslar,
Bodenfelde, Wesertal, Ade-
lebsen, Telefon 11 61 17.
Bereitschaftsdienst Göttin-
gen, 10 bis 20 Uhr, Sozialpädia-
trisches Zentrum der Kinderkli-
nik, Robert-Koch-Straße 40, Tel.
05 51/7 07 09-2 45.
Zahnarzt-Notdienst, Zahnärz-
tin Kufieta, Einbeck, Hallenplan
6, Tel. 0 55 61/93 31 0 (Sams-
tag/Sonntag 11 bis 12 Uhr).
Augenärztlicher Notdienst,
Uni-Klinik, Tagesdienst-Nacht-
aufnahme, Göttingen, Wagner-
straße 3, Telefon 05 51/3 90.
Tierarzt-Notdienst, Dr. Henn-
ecke, Nörten-Hardenberg, Lan-
ge Str. 88, Tel. 05503/99 95 59.

APOTHEKENDIENST
Uslar, Bodenfelde, Wesertal,
Rats-Apotheke, Uslar, Lange
Straße 24, Tel. 0 55 71/23 22.

PFLEGEDIENSTE
Sozialstation, für Uslar Tel.
0 55 71/52 52 für Bodenfelde
Telefon 0 55 71/52 54.
ASB-Pflegedienst, Telefon
0 55 71/20 31.
Nachbarschaftshilfe Boden-
felde, Häusl. Pflege, Telefon
0 55 72/92 55 42.
Kranken- und Altenpflege-
dienst Misselhorn, Telefon
0 55 72/92 12 34.

Frauenhäuser Göttingen, Tele-
fon 05 51/52 11 800, Northeim
Tel. 0 55 51/91 91 616.

GÖTTINGEN
Giftnotruf, Tel. 05 51/1 92 40.
Polio-Gruppe, Tel. 0551/22971
und Tel. 0 55 05/15 61.
Tel.-Seelsorge, 0800/1110111.
Kinder- und Jugendtelefon,
täglich außer sonntags 08 00/
1 11 03 33 und 116 111.

WIR GRATULIEREN

Gieselwerder. Valentina Neu-
meier, Brückenstr. 31, feiert am
Samstag ihren 89. Geburtstag.

Heisebeck. Monika Höß, Am
Schlosshof 1, vollendet am
Samstag ihr 75. Lebensjahr.

USLAR AM SAMSTAG

Badeland, geschlossen wegen
Sanierung.

STADT USLAR
Bürgerbüro, geöffnet von 10 bis
12 Uhr.

Naturfreunde, 14 Uhr Fahrt
zum Wandern an der Weser, Na-
turfreundehaus.
Kath. Kirchengemeinde, 18 Uhr
Messe, St.-Konrad-Kirche.

FERIENSPASS
Stadtjugendpflege, Segelflie-
gen (ganztags) bei der LSV Sol-
ling, Flugplatz Ziegenbusch.

ORTSTEILE
Feuerwehr Offensen,
10.30 Uhr Treffen in Uniform zu
einer Trauerfeier vorm Friedhof.
Schützenverein Offensen,
10.45 Uhr Treffen in Uniform zu
einer Trauerfeier vorm Friedhof.
Verein Gemeinschaftliches
Schlarpe, 19 Uhr Saalrenovie-
rung, Dorfgemeinschaftshaus.

St.-Vitus-Kirchengemeinde Am
Solling, 14 Uhr kirchliche Trau-
ung in Schoningen, St.-Vitus-Kir-
che.
Abfall-Containerplatz Verlie-
hausen, 8 bis 12 Uhr geöffnet,
Tel. 01 60/62 78 059.
Ev. St.-Georg-Kirchengemein-
de Volpriehausen, 14 Uhr kirch-
liche Trauung in Schlarpe, Kir-
che.

KULTUR
Schmetterlingspark, geöffnet
von 10 bis 17 Uhr.
Museum Uslar, geschlossen we-
gen Ausstellungsumbau bis
20. Juli.
Kalibergbaumuseum Volprie-
hausen, 15 bis 17 Uhr, Wahl-
bergstraße 1.
Wildpark Neuhaus, geöffnet
von 9 bis 17 Uhr.
Erlebnis-Wald Solling bei
Schönhagen, täglich frei zu-
gänglich.

USLAR AM SONNTAG

Badeland, geschlossen wegen
Sanierung.
Ev. St.-Johannis-Gemeinde,
18 Uhr Abendgottesdienst in Us-
lar (St.-Johannis-Kirche), 9.30
Uhr Gottesdienst in Sohlingen
(Kapelle).

FERIENSPASS
Stadtjugendpflege, Segelflie-
gen (ganztags) bei der LSV Sol-
ling, Flugplatz Ziegenbusch.

ORTSTEILE
Kirchengemeinde Bollensen,
11 Uhr Gottesdienst mit Einfüh-
rung des neuen Kirchenvor-
stands, Kirche.
TSV Dinkelhausen, 20 Uhr Pu-
blic Viewing Finale Fußball-Euro-
pameisterschaft, Sportheim.
KirchengemeindeSchönhagen,
10 Uhr Gottesdienst und Orgel-

matinee mit Friedrich Flamme,
19.30 Uhr Komplet (Martin-Lu-
ther-Kirche).
St.-Georg-Kirchengemeinde
Volpriehausen, 9.30 Uhr Got-
tesdienst in Delliehausen, 11 Uhr
in Volpriehausen (Kirchen).
SC Volpriehausen, 10 Uhr
Sportabzeichenabnahme, Sport-
platz.

KULTUR
Schmetterlingspark Uslar, ge-
öffnet von 10 bis 17 Uhr.
Museum, geschlossen wegen
Ausstellungsumbau bis 20. Juli.
Wildpark Neuhaus, geöffnet
von 9 bis 17 Uhr.
Erlebnis-Wald Solling bei
Schönhagen, täglich frei zu-
gänglich.

WESERGEMEINDEN AM SONNTAG

BODENFELDE
Ev. Kirche, 10 Uhr Gottesdienst
in Bodenfelde (Christus-Kirche),
13 Uhr Andacht in Wahmbeck
(Sportwoche, Sportplatz).
Freibad Bodenfelde, geöffnet
von 11 bis 18 Uhr.
DLRG, 11 Uhr Start Weser-
schwimmen an der Fähre Oe-
delsheim mit Stationen am Ka-
nuanleger Gieselwerder, Wohn-
mobilstellplatz Lippoldsberg, Ka-
nuanleger Bodenfelde und Fähr-
anleger Wahmbeck.
Weserfähre Wahmbeck, 9 bis
12.30 und 13.30 bis 18 Uhr.

Minigolfanlage Wahmbeck, ge-
öffnet von 10 bis 20 Uhr.
TSV Wahmbeck, Sportwoche -
11 Uhr Wandertag, 13 Uhr An-
dacht, 13.30 Uhr warme Brot-
zeit, ab 16 Uhr Ausklang (Sport-
platz).

WESERTAL
Fähre Oedelsheim, 10 bis 18 Uhr.
Freibad Gieselwerder, 9 - 20 Uhr.
Weserfähre Lippoldsberg, 9 bis
12 Uhr und 13 bis 18 Uhr.
Mühlenplatz Gieselwerder, ge-
öffnet 10 bis 18 Uhr.
Schäferhausmuseum Lippolds-
berg, 15 bis 17 Uhr geöffnet.

WESERGEMEINDEN AM SAMSTAG

BODENFELDE
Freibad, geöffnet 11 bis 18 Uhr.
Kirchengemeinde Wahmbeck,
17.30 Uhr Abendgottesdienst,
Christophorus-Kirche.
Weserfähre Wahmbeck, 9 bis
12.30 und 13.30 bis 18 Uhr.
Minigolfanlage Wahmbeck, ge-
öffnet von 10 bis 20 Uhr.

TSV Wahmbeck, Samstags-Pro-
gramm Sportwoche fäll aus.

WESERTAL
Fähre Oedelsheim, 10 bis 18 Uhr.
Freibad Gieselwerder, 9 - 20 Uhr.
Weserfähre Lippoldsberg, 8 bis
12 Uhr und 13 bis 18 Uhr.
Mühlenplatz Gieselwerder, ge-
öffnet von 10 bis 18 Uhr.

Kinder trotzen Wetter
SC-Feriencamps: Gute Laune und Durchhaltevermögen helfen
Schoningen – Anpassungsfä-
hig und Durchhaltevermö-
gen, das sind unbedingt not-
wendige Fähigkeiten, wenn
man ein Feriencamp veran-
staltet. Das geht vor dem
Camp los, wenn zahlreiche
Förderanträge zu stellen sind,
und im Camp weiter, wenn
jede Woche neue Kinder
kommen und das Wetter
nicht mitspielt.
Beim SC Schoningen und

seinen Unterstützern sind
diese Fähigkeiten vorhanden.
Alle zusammen freuen sich,
dass auch in diesem Jahr die
insgesamt sechs einwöchigen
Feriencampsmit 240 Kindern
ausgebucht sind. Das berich-
tet Jörg Grabowsky, Vorsit-
zender des SC. Gerade
scheint die Sonne und es
herrschen angenehme Tem-
peraturen, als er mit Bernd
Klodner und Christel Siek-
mann von der Stadtverwal-
tung über das Camp-Gelände
auf dem Sportplatz geht.
Die 40 Kinder des aktuellen

Camps sind in der Turnhalle,
in der im Notfall auch ge-
schlafen wird. Dort läuft das
Programm „Das Sommer-
camp sucht den Superstar“,
unterstützt von Hans-Georg
Gloger, und auf und vor der
Bühne wird getanzt. Aus der
Küche ist Geschirrklappern
zu hören. Hier wird frisch ge-
kocht, heute sind es Nudeln
mit Soße und Salat. Obwohl
der Hunger groß ist, gibt es
keine Drängeleien. Die Regel,
dass sich in Gruppen, Zelt für
Zelt angestellt wird, funktio-
niert, und es ist erstaunlich
ruhig.
Einige Kinder kommen so-

gar zweimal ins Camp, ein
besonders begeistertes Kind
wurde sogar dreimal ange-
meldet, berichtet Jörg Gra-
bowsky. Durchgehend dablei-
ben können sie allerdings
nicht, ein Camp dauert im-

mer von Montag bis Freitag,
am Wochenende wird aufge-
räumt und sich neu sortiert.
Die Kinder sind im Durch-

schnitt zwischen neun und
zehn Jahren alt, zwei Drittel
kommen aus dem Uslarer
Land und Bodenfelde, eines
sogar aus dem US-Bundes-
staat Kalifornien. Insgesamt
zwölf Kinder kommen aus
dem noch immer von den
Nachwirkungen der Flut be-
troffenen Ahrtal. Sie wurden
vom Lions-Club Uslar eingela-
den.
Für insgesamt 34 Kinder

wurden zudem Förderanträ-
ge an den Landkreis und das
Jobcenter gestellt, um die
Teilnahme zu ermöglichen.
„Ein großer Dank geht an die
Stadt Uslar, die evangelische
Kirche und das Diakonische
Werk, den Landkreis Nort-
heim und das Jobcenter, Ger-
rit Emunds sowie an das DRK
Uslar für die unkomplizierte
Zusammenarbeit und Unter-
stützung“, sagt Jörg Grabow-
sky und zählt auf, dass insge-
samt rund 1000 Blatt Papier
auszufüllen sind, bevor über-
haupt die ersten Kinder ins
Camp einziehen konnten.
Mit einem Betreuungs-

schlüssel von mindestens
sechs Betreuern auf zehn Kin-
der, die zusammen im Zelt

übernachten, ist auch der
Personalaufwand hoch. Aus
der Region allein ist das nicht
zu bewältigen, und so kom-
men die insgesamt 40 jungen
Teamer aus ganz Deutsch-
land. Sie sorgen für ein bun-
tes Programm wie das „Som-
mercamp sucht den Super-
star“ unter der Leitung von
Hans-Georg Gloger von der
Musikschule Uslar, Bastelak-
tionen und sportliche Aktivi-
täten. Sogar Schwimmkurse
im eigens auf dem Sportplatz
aufgebauten großen Pool ste-
hen auf dem Plan.
Weitere Höhepunkte sind

Lagerfeuer, Kinoabende,
Nachtwanderungen und die
wöchentliche Tour mit dem

Partybus sowie eine spannen-
de Schatzsuche bei der
Schnitzeljagd. Auch für
Heimweh ist die Crew gerüs-
tet. „Dann verteile ich Heim-
weh-Pillen“, schmunzelt Jörg
Grabowsky. „Die helfen fast
immer.“ Viele Eltern würden
sich außerdem über die täg-
lich im sozialen Netzwerk Fa-
cebook gezeigten Bilder über
ihre Sprösslinge informieren.
In diesem Jahr waren nach

der Freischaltung der Anmel-
dungen im Februar innerhalb
von zwei Stunden bereits 150
Plätze vergeben, alle Camps
sind ausgebucht. Für SC-Chef
Grabowsky ein Grund, über
eine mögliche Erweiterung
nachzudenken. zyp

Das Sommercamp sucht den Superstar: Mitmachen ist angesagt bei zahlreichen Aktionen und sportlichen Aktivitäten
wie hier in der Turnhalle des SC Schoningen. FOTOS: GUDRUN PORATH

Dank an die Stadtverwaltung: Bernd Klodner (von links) und Christel Siekmann wurden
von SC-Chef Jörg Grabowsky durchs Camp geführt. Ohne die hier zu sehenden Betreu-
er würde es nicht funktionieren.

Mittagessen mit Anstellen: Die Kinder stellen sich in
Gruppen, Zelt für Zelt, zur Essensausgabe an.


